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Wie groß bist du, Wie li-benswerth, wie schèn

Wie wundervoll sind deine Strahlen,
Die jeden Tropfen in dem Ozean

?!«t deinem hellen Bild bemahlen

S ieeliq, wer dein Antlitz schauen kann!

Izt fühlt er nur, und opfert stille Thränen.

Doch plötzlich deckt sein Aug ein düstrer Flor:
Der Flügel ausgedörrte Sehnen

Versagen ihm. Er sinkt, rafft sich empor,
Sinkt tiefer, stürzt entgeistert nieder,
Und fand, der Seele gleich, die jenseit unsrer Welt
Die Gottheit schauen will und aus den Wolken fällt,
Zn seinem Element sich wieder.

Auflösung der legten Charade Vlumenstein.

Neues Räthsel.

Was thäte wohl der Charlatan,
Wenn ich zurücke bliebe?

Kein Staat ist, der mich missen kann;

Ich bin das Glück der Liebe.

Ich hülle mich ins Dunkel ein,
Wie Räthsel hoch zu loben.

«ch trätt' ich an den Sonnenschein,

So wär' ich schon verstoben.


	Räthsel

